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Herren Landesliga Gr. 2

SV Nabern : TV Oeffingen 
Samstag, 30.09.2023, 19:00 Uhr

Wenger bleibt gegen den SV Nabern ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TV Oeffingen im Spiel der Herren
Landesliga Gr. 2 beim SV Nabern beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis
von 29:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Nico Wenger, der seine Spiele allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Baum / Plantikow hatten gegen Tränkle / Blagojevic beim 7:11, 8:11, 10:12 wenig zu
bestellen. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Hiller / Hiller nachfolgend
das Match mit 1:3 gegen Wenger / Schniepp abgaben und eine Niederlage kassierten. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Nicht ganz
mithalten konnten Juretzka / Kiesinger, beim 7:11, 7:11, 11:6, 8:11 gegen Bachl / Scholl, obwohl sie
nicht komplett chancenlos waren. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Luca
Hiller gelang es Felix Tränkle zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als offen
erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Nicht so gut lief es wiederum wenig später für
Jakob Baum bei seinem 0:3 gegen Nico Wenger, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich
war. Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nicht ganz
mithalten konnte Andrej Plantikow, beim 1:3 gegen Tim Schniepp, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Beim wenig später folgenden 11:6, 11:8, 11:7 gegen Aleksandar Blagojevic fand Mike Juretzka
hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:
5. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Joachim Scholl hatte Tim Kiesinger nur im ersten
Satz eine Chance. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte danach Yannic Hiller beim 2:3 gegen
Michael Bachl. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Hiller dennoch im 5. Satz.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Nicht ganz mithalten konnte Luca
Hiller, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Nico Wenger, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jakob Baum, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Felix Tränkle verlor. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Durch diese Niederlage hat der SV Nabern in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine Niederlage bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 08.10.2023 gegen die TG
Donzdorf II bevor. Für den TV Oeffingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTV Zell
am 01.10.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:0 geht.

 Statistik:
 SV Nabern

Doppel: Baum / Plantikow 0:1, Hiller / Hiller 0:1, Juretzka / Kiesinger 0:1 
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Einzel: L. Hiller 1:1, J. Baum 0:2, A. Plantikow 0:1, M. Juretzka 1:0, T. Kiesinger 0:1, Y. Hiller 0:1 
 TV Oeffingen

Doppel: Wenger / Schniepp 1:0, Tränkle / Blagojevic 1:0, Bachl / Scholl 1:0 
Einzel: N. Wenger 2:0, F. Tränkle 1:1, A. Blagojevic 0:1, T. Schniepp 1:0, M. Bachl 1:0, J. Scholl 1:0


